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No. 562. Die Wedesweilern hat so 
ebaut e Woch zurück zu mich gespro- 
che: »Lizzie, hat se gesagt, du bischt 
jetzt schon so viel bei annere Lehdies 
inweitet gewese un es is jeßt Zeit, daß 
du auch emal entertehne duhst. Du 
weißt gut genug, daß ich nias soc 
Parties kehre, nwwek es is etnal in 
Sasseiethee den Weg un ich denke du 
hast no chnit an das gedenkt.« 

,,Wedesweiletn, hen ich gesagt, ich 
muß sage, daß ich von die Männers 
in Sasseiethee nit viel weiß un ich sin 
froh, wenn du mich in den Riegard e 

wenig pohste duhst. Jch sin ja auch 
persettlie willing ebbes zu duhn, ich 
weiß blos nit was un wenn du mich 
da ebbes suittscheste dehtst, deht ich es 

atig eprieschjehte. Du weißt gut ge- 
-«g, daß ich nit als en Svonschet an- 

geguckt sein will un in die erschte Lein 
nit von die Lehdies, wo einem so arig 
sneis un schön ins Gesicht sin un wenn 
mer fort is, dann lasse se tein gutes 
Haar an einem. Jch sin schuht, daß 
se schon alle mögliche Niemarts iwwer 
mich gemacht hen un sor den Riesen 
deht ich gleiche, emal ebbes feines zu 
mache. Hascht du keine Eidie von den 
was ich ental aufmache kann?« 

»Das is iesig«, hat die Wedeswei- 
lern gesagt, »du gehst her ungehst hin 
un duhst mich un els annere Lehdies 
zu e Piedto-Pahttie inweite, das 
macht dich drei Tehbels, bitahs du als 
die Hohsteß kannst nit mit spiele; du 

duhst nur dazu sehn, daß die annere 

e gute Zeit hen, das meint daß es 
ebbes gehöriges zu esse gibt un daß 
plentie davon da is nn daß das Sop- 
per in en diesente Weg gesöhrst werd- 
Sieh, Lizzie, das is grad, wo die Pie- 
bels als e Ruhl gewöhnlich Fahlt mit 
sinne. Manche Lehdie hat nit genug 
zu esse, awwee was se hat is eh nom- 

bet wonn; e zweite hat plentie, aw- 

wer es duht nit nach den Herrche un 

nit nach den Frauche tehste; e dritte, 
hat alles sörst Klass, blos werd es nit 
recht gesöhtst. Wenn du en Suckzeß 
mache willst, so daß niemand Fahlt 
mit dich finne will, dann mußt du wie 
ich schon gesagt hen nicks hen, wie 
gute Jhdebbels, plentie davon un e 

eh nomber wonn Stirn-iß Dann sin 
se all sättisfeit un du werscht nie en 

Kia höre. Dann is awwer noch e 

anneres Ding: Du mußt auch Preises 
bei den Kahrdspiele gewwe. Du mußt 
en erschte Preis un en zweite Preis un 

en Buhdiepreis hen un hier is wo 

auch viele Lehdies en Misteht mache. 
Die met-richte denke, wenn je m ven 

Zehn Cenistohr gehn un taufe da ir- 
gend en Driisch zusamme, das is gut 
genug, awwer das is nii der Käf-. Es 
muß ebbes fein was en Walljuh hat 
un der zweite Peis muß e wenig bes- 
ser fein wie der erfchte under Buhl-ie- 
preiö e wenig besser wie ver zweite 
Preis sein. Du weißt, wer den Bub- 
biepreii kriege dreht. ver is schr, aw- 
wer wenn die Lehvie dann ebbet 

xchiines kriege dahi, das macht se wid- 
ee besser fühle un duht se mit ihren 

leerte Gliick widder mussan Wer 
den erschie Preis irieai. der iiihli fo 
»oui« pas er mir en Säsi Pienuis 
fätiisfeii wär. Die Lehdie. wo den 
sweiie Preis gewinne dahi. vie denii 
immer. daß ke ichuipr genug den erfchs 
te Preis ver ienr hätt un wenn fe 
dann ebbet kriege dahi. irae ifchiep 
is un ifchiep guter dem-. dann werd 
se so iohr. daß ie nie nie e gutee 
Wert for deine Partie in inne nai. 
Du made niie in den Riese-est neig 
iedeinii iein.' 

eh enns sage. ich den die Dälii nii 
ver lese. was die Wehen-Mein ge- 
Inge un ges-reine W; one inne-re da- 
von. wenn neee se wenig Mii ieeiesei 
in den In eieidee Leide im. s des 
for sen II seinem Komme fees-· 
des bis ienenee e gute dreien- me Iris 

ges-se sen I- mes sie M ern-me 
Me. nie-n is UO ieex ev en nieee 

ier mich errean Its Du weist 
die 00 ie- eie Wie-es e We gev- 
eveg D will Ins Jedes i Meieie ie ein 
en ein esse- is» is iet- wem 

see deee Mete- iseg U. Inn In Use 
reitet »der en see Bei-ver n- 

iicke du eiles. we u iickie ie: ins 
ene hist es en in CUe me ich se- 
eOUI ite. TO Dei Ins ei e ins 
inne see-seit miser is Ideen Gen 
and-er ein-I sie-en nun sey un du 
weise dreien-de iese SO mater dick 

tu seiest-seiten one Mit Ie- 
senseueees Ins ie sinnt seis- Iveiie un 

end O sei. esse tiefe «- Meeee Me. 
sie me fee m sec- u- m same 

Das hat mich fötscht reht gesuht un« 
met hen uns gleich hingeseyt un hen 
die Lehdies ausgepiat, wo zu meine 
etschte Partie inweitet sollte wein. 

Da hen ich auch widdet ausgefunne, 
daß ich von so Sache gar nicks ver- 

stehn duhu. Jch hea in die erschte 
Lein die Missus Käsebier propohst, 
weil die mich auch zu ihre Partie in- 

stveitet gehabt hat. Die Wedesweiletn 
hat awwer gesagt, die deht gleich aus- 

gelott wee’n. Die hätt mich nur ge- 
fragt zu komme, weil e annere Lehdie, 
wo se schon e Woch zurück imveitet ge-« 
habt hat, trant gewotde is un se hätt 
niemand annetschter sinne tönne, sor 
e Sappstitut. Das hen ich ofs Kohrs 
auch nit gewißt. Well, hen ich gesagt, 
dann besser stag ich die Miß Schlam- 
bes, bei die sin ich schon zweimal ge- 
wese. Nickstoinmerau5, sagt die We-, 
desweilern, die hat dich blos sor den 

Riesen inweitet, weil se wußt, daß 
wenn du komme duhst, die Missus 
Kaltwkxssee nit komme bebt. Die 

sSchlambesen tann nämlich die Kalt- 
wassern nit aus-stehn un duht se tm- 
mer nur sor Diesenzie Sehts frage. 
Wenn die Kaltwassetn awwek höre 
duht, daß du kommst, dann du t se 
sich eclsjuhse, weil ihr alter ann 

deinem Philipp noch fusztg Dahtet 
schuldig ts. »Wedesweilern, hen ich 

i gesagt, pick du die Lehdiez aus un ich 

ssin mit allem was du duhn duhst 

. sättisfeit.« Das hat se e riet zu duhn 
» un jetzt wolle mer emal Zehn, was ich 
ssor e Partie kriege. Mit beste Rie- 
’gaeds 
! » 

Youes 
s Lizzie Hansstengeb 
i 

Ein Geschäft »unter Brüderu.« 

i Fremder (ha«tig einieeiend): 
!,Mein err, Sie find gewiß ern 

; bereit, J r Leben sit versicheru! ie- 

Heg Partei enthält Dynamiiz ich 
»verkaufe es Ihnen für fünftaufend 
»Dollari. Sie ichähen Jhr kostbare- 
iDasein gewiß viel höher --—- aber ich 

bin bescheiden.« 

Bankier: »O, es ist nicht des- 
shalb! Aber wenn ich Ihnen gefällig 
I sein kann —--- hier mit Vergnügen« 

! Fremder: »O, keine Geschenke! 
Jch nehme die Kleinigteit als wohl- 
verdienten Lphn dafür, daß ich Ihr 
Leben geretteU 

i Jeder für sichs »So, dir 
’Sache ist gemacht; watt’, mein Jun- 
He, Du wirst spitzen!« 

, Bankier: »Alle Wette-! Nicht 
Mal witkliches Dynamit. sondern 
ganz okditäm Reivsand.« 
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Jnländisches und Vermischtes 
Mit der Mobilmachung zur Probe 

im Armee - Departement von Texas, 
die 20,000 Mann und auch einen be- 
ttächtlichen Teil der Flotte betrifft, 
gibt der Präsident den-· Lande ein in- 
teressantes und jedenfalls seht lehrrei- 
ches Schauspiel» Es handelt sich 
darum, die Schlaqfertigleit der Armee 
im gegebenen Falle zu beweisen, und 
das kann das Land sich schon etwas 
kosten lassen. 

---Fur Theerultug imSuden hat vie 

Bundegregierung soweit zehntausend 
Dollarg jährlich ausgegeben und mit 
den Experimenten Erfolge erzielt, die 
eine selbständige Entwicklung der Jn- 
dustrie in Aussicht stellen. Für das 
Tausende Juhr hatte der itlckerbau 
Ausschuß des Kongresses nur zweitau- 
send Dollarö auf-zusetzen nöthig. Eine 
Pflanzung in South Carolina hat be- 
reits einen Ertrag von 20,000 Pfund 
pro Jahr gebracht· Mit der Zeit mag 
das einheimische Produtt die Eiråsuhr ergänzen, vielleicht sogar von be erer 
Qualität sein als die Sorte, die ge- 
meinhin hier für Thee verkauft wird. 

-— Das Kadeiteniitorps in West 
Point weist zur Zeit 128 Vatanzen 
auf. Von den 554 Kandidaten, die 
ur Prüfung bestimmt waren, stellten sich 122 überhaupt nicht« Dait Kriegs- 

Ministerium glaubt, daß die Reise- 
koften viele junge Leute abgehalten ha- 
ben, und um dies zu beseitigen, sollen 
die Prüfun en später aus dem zunächst 

rlegenen ilitärposten stattfinirn slllein troßdem ist diese große Anzahl 
Bakanzen in der -.,»Schule eine Ueber- 
raschung; sie scheint anzudeuten, daß 
unter der Jugend des Landes im all- 
gemeinen eine Abneigung gegen den 
Soldatenberuf und das Armeeleben 
selbst unter den günstigsten Bedingun- 
gen herrscht. 

Die kürzlich vomSchahamt erlas- 
sene Verfügung, welche dahin lautete, 
daß die Berechtigung amerikanischer 
Touristen, bei der Heimkehr aus dem 
Auslande Gegenstände im Werthe bis 
zu 8100 zollsrei einführen zu dürfen, 
sich nur auf Artikel beziehe, welche für 
den eigenen Gebrauch des Touristen 
und nicht für andere Personen, Ange- 
hörige oder Freunde, bestimmt seien, 
hat zu so viel Klagen nnd Beschwer-v 
den Anlaß gegeben, daß nunmehr ein 
Widerruf der Verfügung erfolgt ist. 
Anlaß zu der früheren hatte eine bun- 
desgerichiliche Entscheidung im Falle 
eines ainerikanischen Touristen gege- 
ben, welcher die Berechtigung der 

Zollbehärde bestritt, von ihm mitge- 
fiihrten Haushalt Gegenständen Zoll 
einzufordern. 

Die Bemühungen für Einseßung 
einer permanenten Tarisbehörde sind 
doch nicht ganz ins Wasser gefallen; 
die temporäre bleibt, zu den drei Mit- 
gliedern kann der Präsident noch zwei 
hinzu ernennen und die Bewilligung 
von 8225,000 für ein Jahr reicht voll- 
kommen aus, die Kosten der erforder- 
lichen Untersuchungen und statistischen 
Erhebungen zu bestreiten. Somit steht 
dem Kongreß eine zuverlässige Jn- 
formationsauelle zur Verfügung, 
wenn er mit der Revision der Tarn- 
raten beginnt. Ob das nun der Reihe 
nach oder in vollständig durchgearbei- 
teter Gesainintvorlage geschehen wird, 
darüber hat die Mehrheit ini Hause 
erst noch zu beschließen. 

Versicherung gegen Unsälle, Feuer. 
Unierschlagungen, Diebstahl, Hagel- 
schlag und ähnliche Dinge ist etwas 
gewöhnliches, allein in New Orleans 
hat man eine neue Art des Verticherns 
entdeckt. Einige Antviilte haben eine 
Versicherung gegen » Einsperrung 
gegründet Sie erbieten sich gegen 
Zahlung von 81 jährlicher Prämie jede 
versicherte Person. die strasrechtlich 
versolat iuird, iniGericht zu vertheidis 
gen. Jn tvie weit dies Unter-reinsten 
Gesolg hat· ist nicht bekannt, allein es 
sollte sich eineii guten Gedeihens inter- 
all da erfreuen. ivo die gesehlosen 
isletnente ealilretckt sind. 

Du Pont. Präsidenl der DaPont 
Von-der Co. von Wiltnington, Del» 
liat nach einer Konserene mit General 
Vlnnntlt Nicharve angeliindigt. dass er 

ans eigene Kosten einen Vouleuard 
dnreli den ganzen Staat Delaware 
bauen lassen wolle. der tm Fuss breit, 
iiili Meilen lang sein nnd etwa sä- 
umte-eilt tollen werde· isin millionen- 
lcluveeer Monopollst taten sich dir-i 
let-on leisten. Jninierliin ist ee anee 

kennend-deren wenn er einen Theil 
seines Neicksieaime sitt genieinniisige 
Zweite seen-endet. 

Die itslonie der edeniiiden oder 
vielmehr gutletrniiidenltlesellsidasir u. 

Besehen-irrt in steno. Hier-» schwebt in 
Wonne Die Mesasr nämlich. dass ee 
in snlunsi nioi triebe io leictit wie dies 
her silr sie ietn werde, die Bedeutung 
den ihren-i dieserigen lounssievielien 
Gerne-ist u erlangen. uin siiit rnit ihre-n 
iieiieIen liebtest u verheirathen die 
in Ferne einee We eseeecesetiaaee der 
Iteeadcker liegt-intu- voileg. ist wir-er 
Orte-steten deselitgi werden« da man 

mit der Annahme silrmeie. einen get-« 
sen sei en Gelto Ieie sie leiteten Ta- 
meei un Munde-e iesi mit oder sitt-te 
idee Geliebten in Dirne springen iali 
sen. sie verlieren Mir- ivied Nevada 
stets ein-d trete Ior due ferenda unserer 
Qeidiessetutiigen iiietdatiiieieane Leise-. iwtsl i 

A
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Wenn das alte Schlachtschiff »Te- 
xns« feinem letzten Zweck als Scheibe 
beim Vetfuchsfchießen dienen wird, 
werden fünfzehn Mann unter einem 
Officier auf dem Schiffe untergebmcht 
sein, um die Wirkungen deeGeschosie 
auf den Panzet zu studieren. Das 
macht den Scheinkkieg einigermaßen 
realifiifch. 

Mit der atneritanifchenPresse we- 

gen ihrer Schmutz-— u. Uebertreibnngs 
sucht rechten zu wollen« schreibt die 
Chicagoer »Abendrsost«, wäre mehr 
als zwecklos. Statt sich zu schämen, 
würde sie sich nur mit ihremitnterneli 
nnmgsgeiste brüsten Selbst wenn sie 
durch ihre Hehereien wieder einen 
Krieg heranflseschmäre würde sie sich 
höchstens der schönenAbwerhslung nnd 
des vermehrten Sirafzenvertansg 
freuen. Die Bitndeoregierung hätte 
aber das Unheil voraussehen miissen, 
das ihre »geheimnisvolle« Trauben- 
zusammenziehuna anrichten lviirde. 
Wenn auch in jedem anderen Lande 
jeder Schulbube weiß, daß die Schlag- 
fertigleit dev Heerev nur durch plötz- 
liche Mobilisierungen erprobt werden 
kann so hätte hierzulande doch hiibsch 
langsam und bedachtig vorgegangen 
werden müssen, damit die »öffentliche 
Meinnung" sich auf das große Ereig- 
nis gründlich vorbereiten konnte-. Dem 
kindlichen Gemüthe mus; jede Aufreg- 
ung durch das Ungewöhnliche fertige- 
halten werden. 

-—— Vtzepritsldent Sherman hat als 
Präsident des Senats sich große Mühe 
gegeben, Lortmer loszueifem wag ihm 
auch gelungen ist, aber dabei läfzt er 
es nicht bewenden, indem er diejenigen 
bcstrafte, die gegen Lortmer gestimmt 
haben. Senator Overman von Nord 
Carolina, der seine anerkannte Ehr-«- 
lichleit auch im Lorimerfchen Falle ve- 

tundete, wurde nicht in die Kommis- 
sion ernannt, welche die für die Wald-· 
reserven in den Apalachen ver-willigten 
elf Millionen Dollaro zu verausgaben 
hat, obwohl er von dem Vorsiyer der 
Kommission und der demokratischen 
Organisation aufs angelegentlichste 
empfohlen wurde. Der Posten fiel 
Smith von Maryland zu, der seine 
Berechtigung zu dem Posten durch sein 
Votum fiir Lorimer erwiesen hatte- 

— Die Mehrzahl der Burg-r von 
Adams Conntn, O» wird also wirt- 
lich fünf Jahre lang nicht stimmen 
dürfen, nachdem das Obergericht die 
von Richter Blair verhängten Urtheile 
bestätigt hat. Es wird während dieser 

seit eigenthiimliche Wahlen dort ge- 
en. 

Wenn die Sperre in der Legislatur 
von New York mit der Erwählung des 
Herrn Hermann Ridder, des Heraus- 
geberg der »New Yorker Staats-lei- 
tung«, endete, so würde man nicht be- 
dauern, daß sie überhaupt eintrat. Das 
deutsch-amerikanische Element gewän- 
ne dadurch eine vorzügliche Vertretung 
im Oberhause der nationalen Gesetz- 
gehung. 

-— In Guttenberg, N. Y» 
wurde ein von vier Familien vewohntes 
Haus am Broavtvay durch Feuer zer- 
stört und das Haus der Frau Theodor 
Blaser an der Ecke des Bronnan und 
der 25. Straße start beschädigt Die 
Bewohner mußten in den Nachitleidern 
fliehen und büßten ihre annze Habe ein; 
ver Gesammtschaven wird aus 810,000 
oeranschiaat. 

—- Die Poli ei in A t r :- n, O» ver- 

haftete Chao. nnett, aus den die Be- 
hörden von Greensburg, Pa» wegen 
Ermordung des Sizrrisssgehtlsen Geo. 
Zimmermann zu Export siihnvetem 

—- Jn einer Brauerei in Ro r - 

b u rn, Mass» entwickelte ein Bräu 
von mehreren hundert Gallonen eine 
so stnrle Gärung. bot-c es den Gärbvti 
tich sprengte. Drei Arbeiter erlitten 
dabei Berlehungen und einer von ih- 
nen einen so schweren Schöndelbruch, 
Mr er wirbricheinlich sterben wird. 

Jn B o st o n, Mass» überstinuni 
te var Repräsentnntenbnus der Legit- 
lntue bei nnmentlicher Abstimmung 
rntt einem Votum von ist's gegen til 
dni erste Veto, due Gouverneue Eu- 
nene Js. Ioh engen eine Bill eingelegt 
hatte, wonach die ktioiloieust Kenntnis— 
iion me jeden Anrtsveweever die Frage 
stellen sollte. ob er seit tsrreichnng eis 
nen Atters von ttt Jahren vertrattet 
oder irae-to eines Vergehen- itbeesithrt 
worden tit. 

Der setitteee Bontur in Mit 
wauiee Frant ts. Vinetow tonnte den 

Vunderzutythnue in V e n ve n « 

n- o ein« Haus« ver er pur-direkt mer« 
den tit. ati steter Mann miteisetn lfr 
dritten Most einen Student-nimme- 
uen nntti sit-tat Mitl» von reso aus er 
deute Abend III Butsu ner tidinmo 
reift- Mtt Martern wurden noch sie-et 
andere Mitglied-er des stumtlmxu Van- 
tteutotesnie. The-nor Liegt-til nnd 
Thomas til-n days-h berste-time Jst- 
nnnmruheest aus Quem-nun Wit» 
reiv Hist-intuitiven D tk psuotmh 
Veto-e heilt-en stint Jud-e in verpassen 
ttetseeet Mt lett dem H citat-er 
III-? und leisem sitt dein n setz-m 
muri-. 

ist-um einem Stem- mit temer 
Feuer dunsttnnttt tn C te uetn n p. 
c Ist-en ist-Mit Intt einem Its-»stei- 
igieiin von Date leises riet-im Mi- 

des brachte dann mit derselben Waffe-! seiner Frau llaffende Wunden bei und ! durchschnitt sich schließlich zum Theile 
die eigene Kehle. Blntiiberströmt eilte l 

Frau Sees-til aus die Straße und 
rief »Mein Kind! Mein stind3« Als 
die N- ctihnrn in das Hang drangen, 
fande. sie auf dem Zimmerbodcn :nii» 
blutbedecktem Kopfe den bewußtlosen 
Mann neben der Leiche des Kindes 

Freunde des »O Jahre alten 
Williant Gamble von T h d m a L » 

Station, Pa» erwietten eineni 
Haftbesehl gegen den Farmer Johnl 
Gans. Gamble ertappte Gaus bei ei- 
nem tleinen Diebstahl und tadelte ihn 
deswegen. Gans lauerte Gamble 
nachher auf und schlitzte ihm mit einem j 
Messer den ttnterleib aus. Gamble 
-chleppte sich bis zu einem 500 Yardo 
entfernten hause und wurde dann ins Hospital gebracht. Er ist gefährlich U verwundet. ( 

» Jn Daliask Tex» ist der dei- 

sterbene General Cabell mit alten mi- 
litärischen Ehren bestattet worden. 
Eine ungeheure Menschenmenge war 
aus dem Kirchhof zusammengeströmt. 
Es war die größte Beerdigung« die je 
in Dallas stattgefunden hat« 

Der in der Nähe von Mc- 
D a d e, Ter» wehneiide deutsche Fur- 
mer August Behrend starb plötzlich in 
Folge eines Herzschlages. s 

— Ein Schnellzug der Southerms 
Bahn entgleiste nahe B e a t d e n , 

E 

Tenn. Acht Personen wurden ver- 
leht, darunter A. P. Whaleh von 

Cleveland, O» und Samuel Pless von 

Rochester, N. Y» doch niemand ge- 
fährlich. Ein hoher Abhang, gegen 
den die Waggons geschleudert wurden, 
bewahrte sie vor dem Unsatlen. 

—--- Ein unbekannter Mann im Al- 
ter von 40 Jahren wurde neulich in 
NorthBergen,N. Y» von einem 

Erachtzuge der Ontorio- und Westerns 
ahn überfahren und getödtet, als er 

aus dem Bahngetetse entlang ging. Jn 
seinen Taschen sand man nur ein 

Paar handschuhr. 
Nechtzeitige Warnung. Jn Massa- 

chusetts-sind Mo Kisten mit Zucker- 
eiern als im höchsten Grade gesund-· 
heitsschiidlich konsisziert werden« Das 
süße Zeug, welches spottbiltig an 

Namschliiden verkauft werden sollte, 
enthielt nämlich gar keinen Zucker, 
sondern war mit Saecharin versetzte 
und mit Anilin gefärbte Glutose. Da 
dieFabrikanten ihre Waare im ganzen 
Lande abzusetzen versucht haben wer- 
den, heißt es: ausgepasztt 

Der Deutsch-Anierikanische Ver- 
band der-Staates New York hat seinen 
Präsidenten Theodor Sutro siir das; 
Amt des Bundessenators indossiert.s 
Ridder oder Sutro, jeder von beidens 
würde seinem Heimat-starrte in hervor- ; 
ragender Weise im Bundessenat Ehres 
machen. i 

Die New Yorker Milizen brennen ; 
ordentlich daraus, auch ein bischen in» 
den ,,itrieg mit Mexito« zu ziehen.! 
Bald wird man ihnen wohl, wie ienerJ 
bankische Felder-edel seiner KompagniH 
nach dem Kriege von 1870 sagte, zu-« 
rusen müssen: ,,.K"erl"5, die Kriege-! 
spielerci hat nun ein Ende, jetzt kommt 
wieder der ernste Garnisongdienst 
di?kilil.« tWJ ; 

Ein Vorschlag, ver tn auenDeansj 
ten, tvo man Ansiedlee braucht, Beach- 
tung finden follte, ift in der Leaislep 
tut von Minnefota gemacht worden, 
nämlich daß der Staat auf Land, 
das zur Ansiedlung verkauft wird, 
Formen. fertig zum Bestehen, bereich- 
tet und sie unter den iiblichen Bedin- 
gungen an Leute abgibt, die ficlt dar- 

auf niederlassen wollen, tvvbei die» 
Einrichtunqslvften dem üblichen Ver-I 

tanfopeeife des Landes hin-zugeschlo- 

Fn 
werden. Anteil-lang fünfzehn 

eozent. Reft in Roten auf vierzig 
ahee zu vier Peo ent. DER-etwa- 

ltellee bat eineVetvtlligung von IS'-mit 
befiiewoetet. tnit ver zum-mit veefueievss 
tveife zehn Formen eingerichtet werden 

fallen. Wenn dee Vokfchlag Anklang 
findet. mäee damit dee feliiinen Mien- 
fe: Zueiiet aufs Lands veeftiindiee sp- 
lide Gesundhqu aeaeben. denn tmtt iit 
in das netiftte Vittdeenilt des Zuges 
von dee Stadt anl- tinuts. tief-, vee 

stoßen Mehezuhl tie Mittel file vie 
eeiten tsefoeveeniiie tee Unitedou 
fehlen. tfi möchte ist-unten die Ia- 
tseiluetseit mit dem Wut-leben reetJn 

letzen. wen ttun dee indem-unt to tennt 

stetemcht nimm tvie es m vieles Bill 
beabsichtigt tritt-. 

ttteetetten seltene. esse tstntvetqe 
Truztee des ieiittee en Neu- zitoet let-en 
tun Mußte-i ttttv tittgettten Dei-und 
sollten. teilt ein Saitenspiel neidete 
ben. Ists set ietnee tteitnutittdetenee neu 

Doftventee zu Ittntteseeesen etuen eetoften 
tiefe-let seitattt but. Ist-on voe etntneet 
Jedem tent ttteetchen stottnee nett et 

nein Meine-ten Wette-tm un pte cet 
fenttitstett. vie tson net-fein- Talent 
Zeugnis sub-It 

Zeiten Beimts vee it knien-mee- m 

Weide-n totev im- pec kunnten-en 

huapttmvt dient-m j« Betten-gnug 
m Rinden-it N M Wiese- text 
teumae tue ttnttt llume des Wunden-l 
Intelan Otle die Nenn-ist stille-tm 

nach London kommen wird ist hiert 
mit großer Genugihuung aufgenom- 
men worden, und es kann schon jeyti 
keinen-. Zweifel unterliegen, daß det- 
(s·n!pianq, der dein Herrscher-paar hier«- 
vcreitce werden wird, noch weit herz- 
iiciier werden diirfte als bei der lestmi 
xsinksxieienneii ir Windsor und London- 
Die politische Lage und die Stirn-- 
niung der öffentlichen Meinung hatt 
sich seit jener Zeit in sehr erfeulichuk 
Weise gebessert, wozu auch das Kein-i men Kaiser Wilhelms zu den Bri- 
sedungsseirrlichteiten König Edwards: sehr viel beigeiengen hat 

Auch in Oesterreich hat im Dezetnsi 
ber lttltt eine Utaltgiählung stattge-, 
iunoen und nnai oeiu gegenwärtigen 
Stande der Arbeiters wird angenomsi 
men, das; das Ergebnis der Ziihlunnl 
im Mai dieses Jahres-z wird betamiti 
gegeben werden tönneir. Nur die säh-i 
lung der ..Retidenzitadt" Wien ist vol-( 
lendet nnd weist mit dem Stande vom« 
t: Dezember 1910 folgende Ziffern; nus: Aivileinlvrhner 9l)0-«t,«.«)1Mili-s 
tiirpersonen Zet, Mit, Gesammtbevsltess 
rung 2,0:ts),9.t«t. Gegenüber derVoitiliz zählung von 1900 bedeutet dies eine 
Vermehrung der Ztvtlbevölterung um 

tl',k«427 Seelen. 

Deutschland verbraucht jährlich siiri 
vier Milliarden Dollaro landwietth 
schastliche Produtte. Davon erzeu te,i die deutsche Landwirthsehast s V r-- 

tel, und ein Viertel, in der hauptsaches 
tropische und subtropische Erzeugnisse, s 
muß vom Auslande bezogen werden. 
Deutschland ist kleiner als Texas, undi 
aus diesemGebiete erzeugt es drei Ach 
tel der Produktion, die die Ber. Staa- 
ten aus ihrem gewaltigen Gebiete her- 
vorbringen. Das geigt, wie rationell 
drüben die Landwirthschast betrieben 
wird. 

Jn dem Streit zwischen China und 
Ruszland wegen des KulischasGebieies 
taucht nun auch Japan aus. hat es 
aus dem letzten Kriege etwa noch sca- 
stanien im Feuer, die ihm nun der 
Chtnese holen soll? 

-.-.-.-..--· 

Wohl nur wenige ältere Theaterbesz 
suchet werden sieb. des Namens Liter- 
rander isharles Leeocq erinern, woels aber seiner Operetten ,,Girosle- -Giro 
la« und vor allen Dingen »Mamsell 
Angoi«, die vor '-il) und mehr Jahrent 
überall gegeben wurden, und die Mil 
lionen ergötzt haben. Der Komponisti 
ist dieser Tage in seinem heim aus der 
Insel Guernseh im englischen Kanal 
gestorben. Er gehörte mit Gilbert,; 
Sultivan, Andean, dem grossen Mit 
senbaclj, dem aroszen Strauß und an-; 
deren zu den Komponisten, die vor et-s 
wa einem Menschenalter die Biihneui 
belierrschten und Unziihlige amitsiert 
haben, deren Werte aber heute sastz 
vergessen sind. Es ist eigenthiimlich,. 
wie schnell der Ges mact wechselt nndl 
wie Melodien die einst überall gehört 
wurden, die jeder psiss und summie,i 
heute vollständig vergessen sind. 

,«-.—.-- 

Die Leiche des Reiters von Mars- 
la-Tour, über deren Auffindung nei- 
ben einem Pierdeitelett in( Schloßteichj 
des genannten Ortes kürzlich berichtet 
wurde, scheint jetzt nach vierzig Jahreni 
noch als die eines Deagoners Mülleet 
festgestellt werden zu tönneen Ei-«Z 
nee der wenigen noch Uebertebendens 
des blutigen Todesrittii theilt mit, daßi 
jener Miiltee, ein wohihabender Bau-. 
ernfohn ans Weitfaien. an seiner Sei-«- 
te die beidenAttneten der zweiten Gar-i 
de-Dragoner mitgeritten habe. Nach, 
der zweiten Attaelr. die von der vier-T 
tenSchtvadron aiiein ans siihrt war-Z 
de, fehlte unter alt den v elen anderen; 
auch der Deaaoner Mit-tier, einer ders 
Taptetiten der Schwadron. und Inan- 
tmt über feinen Beet-leid teoh allees 
Nachfrage-i nnd Ertnndignngen nie: 
wieder eins-e geh-set Dis M der Dei-; 
we ein Gerede Heim nnd nicht etwa ein. 
Otsinkentalpnt oder eine ttianentichap» 
in qefnnden tonrde, muß es unbedingt 

»ein Draqoner neweien trin, nnd die 
LAertnnthnnkn dah es iich nm den der- 

nninen Mitin- h««t-itt. entrinnt nett- 
dndnmä un thrtcheinttchteiL Mit 
nun nnm deiien Werd nie isieder ge- 
ietien tut, tsdwotit iontt verwandt-te 
Werde nsn Tit-end itete nein Smnnteis 
citat- lmetietnttotnmen pflegten 

tttn nener Berti-ob nennt dte dens- 
ichen itestoniiten in tttntztnnd Der 
nnietine Wiesen-sonst ded Mtntites 
name Ztottnnn nmen den Bot-ener- 
Inetd denttstser winnitten ensiiedtt 
zigMennxkeiwnitett m bitt tRiMMU 
Grenzpunkt-Heu tjnt nite nicht andres 
m ern-retten nnd trotzt ums MON- 
W We. anst- nn anderen tsitettett die 
nenwntttittikte tsiennerteimit seyen die 
inmitten Zenit-den ins Feld Missis- 
«tc.t«tt den ltjitttiteilnunm des Mut-c 

itm :s.iiteittierttnnste intInstnItdrteO- 
set- tset www-site tsesnittrot Mist-« 
»du-se in stimmen Gesamt Knebe- 
« its-nett im dte niietttte Gewinste-kee- 
t.t·nmtnnn des WMNIMWIU 
tirmtion den Diana-L den denth 
ti.-tis·sttm ten meinten itnndrminui 

z me entnimmt-it ist-»Mit in sie-Im 
ten 


